
Mitteilungsblatt   

       

Vielfalt erleben. Genießen.

Mitarbeiter (m/w/d) für den 
Wertstoffhof gesucht 
  
Die Gemeinde Wolfegg sucht einen 
weiteren Mitarbeiter (m/w/d) zur 
gelegentlichen Aushilfe/ Vertretung 
im gemeindlichen Wertstoffhof. Die 
Tätigkeit beinhaltet die Annahme von 
Wertstoffen und Grüngut bzw. zur Auf-
sicht im gemeindlichen Wertstoffhof. 
Es handelt sich um ein geringfügiges 
Beschäftigungsverhältnis (Minijob). 
Die Arbeitszeiten richten sich im Ver-
tretungsfall nach den Öffnungszeiten 
des Wertstoffhofes, freitags 13:00 Uhr 
– 16:00 Uhr und samstags 9:00 Uhr – 
12:00 Uhr. 
  
Die Bezahlung erfolgt nach geleisteten 
Arbeitsstunden. Wenn Sie Interesse an 
einer solchen Tätigkeit haben, melden 
Sie sich bitte bei Frau Meyer, Bürger-
meisteramt Wolfegg, Am Hofgarten 1, 
Tel.: 07527/9601-21, E-Mail: m.meyer@
wolfegg.de bzw. senden Sie uns eine 
kurze Bewerbung zu. Für Rückfragen 
stehen wir gerne zur Verfügung. 
  
Bürgermeisteramt Wolfegg

Bekanntgaben und Beschlüsse 
aus der Sitzung des Gemeinde-
rats vom 29. Juli 2024  
TOP 1: Verpflichtung der Gemeinderäte 
für die neue Legislaturperiode  
Die Gemeinderäte sind ehrenamtlich tätig. 
Nach § 32 Abs. 1 der Gemeindeordnung für 
BadenWürttemberg (GemO) verpflichtet 
der Bürgermeister die Gemeinderäte in der 
ersten Sitzung öffentlich auf die gewissen-
hafte Erfüllung ihrer Amtspflichten. 
  
Die Verpflichtung der Gemeinderäte gilt 
nur für die Dauer der Amtszeit, so dass 
bei wieder gewählten Gemeinderäten ein 
Hinweis auf die frühere Verpflichtung nicht 
genügt. Bei der Verpflichtung geben die 
Gemeinderäte gegenüber dem Bürger-
meister das Gelöbnis ab, ihre Amtspflich-
ten gewissenhaft zu erfüllen. 

Donnerstag, den 22. August 2024 Jahrgang 60   Nummer 34

 

 
 

   
 

 
 

     
 

 
   

 
  

 
 

 
  
  
 

 
 

 
 

 
 

 
  
 

 
 

 
 

  

 
 

 
 
 

 
 
 

 

Mitarbeiter (m/w/d)  
für den gemeindlichen Bauhof (100%) 

Die Gemeinde Wolfegg (ca. 3.900 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen Mitarbeiter (m/w/d) für den gemeindlichen Bauhof.

Das Aufgabengebiet umfasst alle im Bauhof der Gemeinde anfallenden Arbeiten u.a. 
die Pflege öffentlicher Grünflächen (Sportanlagen, Spielplätze usw.), Unterhaltung der 
Straßen, Wege und Wasserläufe, den Winterdienst, die Pflege und Wartung der Maschi-
nen und Geräte des Bauhofs sowie Arbeiten bei der Organisation kultureller Veranstal-
tungen in der Gemeinde. 

Wir erwarten:
• eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
• Bereitschaft zur Arbeit auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten und am Wochen-

ende z. B. beim Winterdienst
• Führerschein der Klasse BE ist Einstellungsvoraussetzung, der Führerschein der 

Klasse CE ist wünschenswert 

Wir bieten:
• eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem aufgeschlossenen 

Team
• ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit
• eine Bezahlung nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen 

Dienst (TVöD)
• einen sicheren Arbeitsplatz in einem modernen und sehr gut eingerichteten 

Gemeindebauhof 
  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 14.09.2024 an die Gemeinde Wolfegg 
im Allgäu, Am Hofgarten 1, 88364 Wolfegg oder per Mail an p.mueller@wolfegg.de.  
Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen der Stv. Leiter des Bauhofs Herr Leuter  
(Tel.: 07527/9601-66) oder Herr Bürgermeister Müller (Tel.: 07527/9601-10) gerne zur 
Verfügung. Nähere Informationen über die Gemeinde Wolfegg finden Sie im Internet 
unter www.wolfegg.de.
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Die Verpflichtung erfolgt nach folgender 
Formel: 
„Ich gelobe Treue der Verfassung, 
Gehorsam den Gesetzen und gewissen-
hafte Erfüllung meiner Pflichten. Ins-
besondere gelobe ich, die Rechte der 
Gemeinde gewissenhaft zu wahren und 
ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach 
Kräften zu fördern.“ 
  
Bürgermeister Müller las zuerst die o. g. For-
mel vor und im Anschluss wurde dieser Text 
von allen Gemeinderatsmitgliedern gleich-
zeitig nachgesprochen. 
  
Die Verpflichtungsformel wurde anschlie-
ßend durch einen Handschlag zwischen 
dem Bürgermeister und jedem/er Gemein-
derat/rätin bekräftigt. 
  
TOP 2: Wahl der Stellvertreter des Bür-
germeisters	  
Nach § 48 Abs. 1 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) bestellt 
bei Gemeinden ohne Beigeordnete der 
Gemeinderat aus seiner Mitte einen oder 
mehrere Stellvertreter des Bürgermeisters. 
Die Stellvertretung beschränkt sich dabei 
auf die Fälle der Verhinderung des Bürger-
meisters. Die Stellvertreter werden nach 
jeder Gemeinderatswahl neu bestellt. Sie 
werden in der Reihenfolge der Stellvertre-
tung je in einem besonderen Wahlgang 
gewählt. Die Zahl der Stellvertreter ist in 
der Gemeindeordnung nicht vorgeschrie-
ben, sie wird durch einfachen Gemeinde-
ratsbeschluss festgelegt. Bisher hatte der 
Gemeinderat die Zahl der Stellvertreter auf 
zwei festgelegt. 
  
Für die Wahl gilt gem. § 37 Abs. 7 GemO 
folgendes: 
Wahlen werden geheim mit Stimmzetteln 
vorgenommen; es kann offen gewählt wer-
den, wenn kein  Mitglied widerspricht. Der 
Bürgermeister hat Stimmrecht. Gewählt 
ist, wer mehr als die Hälfte der Stimmen 
der anwesenden Stimmberechtigten erhal-
ten hat. Wird eine solche Mehrheit nicht 
erreicht, findet zwischen den beiden 
Bewerbern mit den meisten Stimmen eine 
Stichwahl statt, bei der die einfache Mehr-
heit entscheidet. Bei Stimmengleichheit 
entscheidet das Los. Steht nur ein Bewerber 
zur Wahl und erhält dieser nicht die Hälfte 
der Stimmen der Anwesenden, findet frü-
hestens eine Woche nach dem ersten Wahl-
gang ein zweiter statt, bei dem wiederum 
der Bewerber mindestens die Hälfte der 
Stimmen der Anwesenden erhalten muss. 
  
Die Stellvertreter des Bürgermeisters wer-
den nur im Falle der Verhinderung des Bür-
germeisters tätig. 
Der Verhinderungsfall ist gegeben, wenn 
der Bürgermeister tatsächlich, z. B. durch 
Urlaub oder Krankheit, oder rechtlich, z. B. 
wegen Befangenheit, gehindert ist, seine 
Amtsgeschäfte wahrzunehmen. 

Von der CDU-Partei und den Wählerverei-
nigungen BWV und UWG wurden der Ver-
waltung im Vorfeld folgende Vorschläge 
mitgeteilt: 
  
1.	 Stellvertreter des Bürgermeisters:	

Herr Matthias Scheftschik 
2.	 Stellvertreterin des Bürgermeisters:	

Frau Irene Stimmler 
  
Nachdem kein anderer Antrag gestellt 
wurde, erfolgte die Abstimmung über die 
genannten Vorschläge offen. 
  
Beschluss:  
1.	 Herr Matthias Scheftschik wird zum 

1. Stellvertreter des Bürgermeisters 
ernannt. 

  
Dem Beschluss wurde einstimmig zuge-
stimmt. 
  
2.	 Frau Irene Stimmler wird zur 2. Stellver-

treterin des Bürgermeisters ernannt. 
  
Dem Beschluss wurde einstimmig zuge-
stimmt. 
  
TOP 3: Wahl der Mitglieder der Aus-
schüsse des Gemeinderats und der Ver-
treter in den Zweckverbänden  
Durch die Hauptsatzung kann der Gemein-
derat beschließende Ausschüsse bilden 
und ihnen bestimmte Aufgabengebiete 
zur dauernden Erledigung übertragen. 
Durch Beschluss kann der Gemeinde-
rat dann einzelne Angelegenheiten auf 
die bestehenden beschließenden Aus-
schüsse übertragen oder für ihre Erledi-
gung beschließende Ausschüsse bilden. 
  
In der Hauptsatzung der Gemeinde Wolf
egg wurden gem. § 4 zwei beschließende 
Ausschüsse (der Bauausschuss und der 
Kulturausschuss) mit jeweils dem Bürger-
meister als Vorsitzenden und vier weite-
ren Mitgliedern festgelegt. Des Weiteren 
werden Mitglieder des Gemeinderats in 
die Zweckverbandsversammlungen der 
Zweckverbände, in denen die Gemeinde 
Mitglied ist, gemäß der jeweiligen Ver-
bandssatzung entsendet. Der Bürger-
meister ist kraft Gesetzes Mitglied der 
Zweckverbandsversammlung von Zweck-
verbänden in denen die Gemeinde Mit-
glied ist. 
  
Für die Wahl der Mitglieder der Ausschüsse 
und der Zweckverbände gilt § 37 Abs. 7 
GemO und wird wie folgt durchgeführt: 
  
Auch hier gilt, dass die Wahlen geheim und 
mit Stimmzetteln vorgenommen werden; 
es kann jedoch offen gewählt werden, 
wenn kein Mitglied widerspricht, was so 
umgesetzt wurde. 
Von der CDU-Partei und den Wählervereini-
gungen BWV und UWG wurden im Vorfeld 
folgende Vorschläge mitgeteilt: 

a)	 Bauausschuss:  

Mitglieder: Stellvertreter: 

Wilhelm Mahle Bärbel Fritz

Ludwig Speidler Günter Eisele

Martin Diethelm Isabel Mehre

Karl Wenzel Irene Stimmler
  
Der Bauausschuss entscheidet in der Regel 
über das gemeindliche Einvernehmen zu 
Baugesuchen. Die Gemeinde Wolfegg 
hat keine eigene Baurechtszuständigkeit, 
d. h. das Landratsamt Ravensburg erteilt 
oder versagt als untere Baurechtsbehörde 
Baugenehmigungen. Die Gemeinde wird 
zu Baugesuchen lediglich angehört und 
muss das sog. Einvernehmen erteilen. 
Hierzu wurde der Bauausschuss in der 
Hauptsatzung als beschließender Aus-
schuss festgelegt. Bauordnungsrechtliche 
Angelegenheiten, also die Beratung über 
Bauleitpläne obliegen nicht dem Bauaus-
schuss, hierüber berät und entscheidet der 
Gemeinderat. 

b)	 Kulturausschuss 

Mitglieder: Stellvertreter: 

Isabel Mehre Wilhelm Mahle

Christine Kieble Irene Stimmler

Bärbel Fritz S. E. Ludwig von 
Waldburg-Wolfegg-
Waldsee

Günter Eisele Gerold Heinzelmann
  
Der Kulturausschuss berät hauptsächlich 
über die Angelegenheiten, die die Wolfegg 
Information betreffen. Hier wird das Pro-
gramm für das Kulturkärtle festgelegt, es 
geht um die Abrechnung unserer Veran-
staltungen (Heimatkunde wie sie nicht im 
Schulbuch steht, lange Kultur und Muse-
umsnacht, Kulturkärtle, Ludwigsburger 
Schlossfestspiele, Wintermusik etc.) und die 
kulturelle und touristische Ausrichtung der 
Gemeinde. Der Sitzung des Kulturausschus-
ses ist die Sitzung des Kulturbeirates vor-
gelagert. In der Regel findet pro Jahr eine 
Sitzung des Kulturausschusses im Herbst 
zur Vorbereitung der neuen Saison statt. 
Weitere Sitzungen können bei Bedarf ein-
berufen werden. 
  
c)	 Kulturbeirat 
Der Kulturbeirat besteht aus dem Bürger-
meister, vier Vertretern des Gemeinderats, 
ein Mitglied des Fürstlichen Hauses und 
einer/es Mitarbeiters/in der Wolfegg Infor-
mation. Der Kulturbeirat ist kein Ausschuss 
im Sinne der Gemeindeordnung, er soll 
die Entscheidungen des Kulturausschus-
ses vorberaten und Empfehlungen an den 
Kulturausschuss aussprechen. 
  
Bisher waren die vier Vertreter des Gemein-
derats im Kulturbeirat die Mitglieder des 
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Kulturausschusses. Das bleibt so beibehal-
ten. 
  
d)	 Obere Schussentalgruppe 

Mitglieder: Stellvertreter: 

S. E. Ludwig von Wald-
burg-Wolfegg-Waldsee

Matthias  
Scheftschik

Bärbel Fritz Isabel Mehre

Karl Wenzel Ludwig Speidler
  
Die Obere Schussentalgruppe (OSG) mit 
Sitz in Bad Waldsee ist der Zweckverband, 
der für die Trinkwasserversorgung der 
Gemeinde Wolfegg und weiterer Gemein-
den zuständig ist. Die Gemeinde hat ihre 
bis dahin in Eigenregie betriebene Trink-
wasserversorgung im Jahr 2008 an den rein 
kommunalen Zweckverband abgegeben. 
Seither wird unsere Trinkwasserversorgung 
vom Zweckverband betrieben und ist auch 
im Eigentum des Verbandes.  
  
e)	 Verwaltungsgemeinschaft Vogt/Wolf

egg 

Mitglieder: Stellvertreter: 

Matthias 
Scheftschik

Isabel Mehre

Wilhelm Mahle Bärbel Fritz

Günter Eisele Ludwig Speidler

Karl Wenzel S. E. Ludwig von Wald-
burg-Wolfegg-Waldsee

 
Die Gemeinden Vogt und Wolfegg bilden 
eine eingetragene Verwaltungsgemein-
schaft. Dies bedeutet, dass bestimmte 
Aufgaben gemeinsam erledigt werden. In 
unserem Fall ist es so, dass lediglich eine 
Aufgabe gemeinsam erledigt wird, nämlich 
die Flächennutzungsplanung. Wolfegg und 
Vogt sind im Regionalplan Bodensee-Ober-
schwaben gemeinsam als Unterzentrum 
eingetragen. 
Daher ist es auch sinnvoll die Flächennut-
zungsplanung gemeinsam durchzuführen. 
Neben den 4 Gemeinderatsmitgliedern ist 
auch hier der Bürgermeister kraft Gesetzes 
stimmberechtigtes Mitglied. 
  
f )	 Kindergartenbeauftragte 

Mitglieder: Stellvertreter: 

Gerold Heinzelmann Günter Eisele

Irene Stimmler Isabel Mehre 
  
Der Kindergartenausschuss, in dem außer-
dem Herr Pfarrer Stegmaier sowie Vertre-
ter der Kirchengemeinden vertreten sind, 
kommt zusammen um über wichtige Ange-
legenheiten der Kindergärten zu beraten 
und Vorschläge an die Kirchengemeinde-
räte oder den Gemeinderat zu unterbreiten. 
Außerdem kommt der Ausschuss zusam-
men, wenn wichtige freie Stellen in den 
Kindergärten besetzt werden müssen. Die 

Kindergärten der Gemeinde sind unter Trä-
gerschaft der katholischen Kirchengemein-
den der jeweiligen Ortsteile. Die Gemeinde, 
die per Gesetzt für die Kinderbetreuung 
zuständig ist, finanziert die Kindergärten 
durch eine sog. Abmangelbeteiligung. Alle 
Gebäude in denen Kindergärten unterge-
bracht sind, gehören der Gemeinde oder 
sind von dieser angemietet.  
  
g)	 Wasserversorgung Bergatreute-Roßberg 

Mitglieder: Weiterer Vertreter: 

BM Peter Müller Matthias Scheftschik
  
Die Gemeinde Wolfegg hat für die Was-
serversorgung der Wohnplätze Roßberg, 
Binzen und Poppenhaus, welche an die 
Wasserversorgung Bergatreute ange-
schlossen sind, einen Zweckverband mit 
der Gemeinde Bergatreute. Nach der Ver-
bandssatzung besteht die Verbandsver-
sammlung aus 11 Vertretern der Gemeinde 
Bergatreute und 2 Vertreter der Gemeinde 
Wolfegg. Die Bürgermeister der Verbands-
mitglieder sind von Amts wegen Vertreter 
in der Verbandsversammlung. Die weite-
ren Vertreter (Bergatreute 10 und Wolfegg 
1) werden von den Gemeinderäten der Ver-
bandsmitglieder aus den in den Gemeinde-
rat wählbaren Gemeindebürgern gewählt. 
  
h)	 Musikschule RV 

Mitglied: Weiterer Vertreter: 

BM Peter Müller Johann Saiger
  
In die Mitgliederversammlung der Musik-
schule Ravensburg e. V. kann die Gemeinde 
neben dem Bürgermeister eine/n weite-
ren Delegierten mit Stimmrecht entsenden. 
Diese Person muss nicht zwingend Mitglied 
des Gemeinderats sein. Bisher wurde immer 
eine sachkundige Person vom Gemein-
derat in die Mitgliederversammlung ent
sandt. Herr Johann Saiger aus Berg ist seit 
vielen Jahren als sachkundige Person vom 
Gemeinderat entsandt. Die Verwaltung 
schlägt vor, Herrn Saiger auch für die kom-
menden fünf Jahre als Delegierten in die 
Mitgliederversammlung der Musikschule 
Ravensburg e. V. zu entsenden. 
  
i)	 Energiedialog Windkraft 

Mitglieder: Weiterer Vertreter: 

BM Peter Müller Ludwig Speidler
 
Der Energiedialog Windkraft wurde von 
den vom geplanten Windpark im Altdor-
fer Wald betroffenen Gemeinden ins Leben 
gerufen, um mit allen Interessensverbän-
den und der Bürgerschaft ins Gespräch 
zu kommen. Der Energiedialog wird vom 
Forum Energiedialog, welches vom Land 
BadenWürttemberg finanziert wird, mode-
riert. 
  

Den Beschlüssen wurde einstimmig zuge-
stimmt. 
  
TOP 4: Bekanntgaben Feuerwehr – 
Zuwendungsbescheid für Beschaffung 
eines GW-T  
Herr Bürgermeister Müller gibt bekannt, 
dass der Zuwendungsantrag der Gemeinde 
für die Beschaffung eines Gerätewa-
gen-Transporters positiv beschieden wurde. 
Die Gemeinde erhält eine Zuwendung in 
Form eines Festbetrags in Höhe von 25.500 €  
vom Land. Er führt weiter aus, dass Verwal-
tung und Feuerwehr bereits intensiv an der 
Erstellung der Ausschreibungsunterlagen 
arbeiten und dass geplant ist, das Fahrzeug 
im Herbst auszuschreiben.  
  
Videoüberwachung an der Grundschule  
Aufgrund der wiederkehrenden Sachbe-
schädigung und Verschmutzung, unter 
anderem durch regelmäßiges Hinterlas-
sen von Alkoholflaschen und Zigarettenres-
ten auf dem Grundschulgelände, werden 
nun Gegenmaßnahmen ergriffen und eine 
Videoüberwachung installiert, so Herr Bür-
germeister Müller. 
  
Die rechtlichen Voraussetzungen sind 
erfüllt und die Technik wird in den nächs-
ten Wochen entsprechend installiert. 
  
Bekanntgabe von Vergabeentscheidungen
Aufgrund der Gemeinderatswahlen muss-
ten einige Vergabeentscheidungen auf 
die Verwaltung übertragen werden, um 
einen reibungslosen Ablauf zu gewähr-
leisten. Dem Gemeinderat wurde zuge-
sagt, die jeweiligen Vergabevorschläge 
der Ingenieurbüros vorzulegen, auf deren 
Grundlage die Vergabeentscheidungen 
getroffen wurden. Herr Bürgermeister 
Müller gibt bekannt, dass zwischenzeitlich 
alle Aufträge vergeben wurden, sodass alle 
Maßnahmen noch im Haushaltsjahr 2024 
vollzogen werden können. Die Vergabeent-
scheidungen sind online einsehbar. 
  
Organisatorische Hinweise für den 
neuen Gemeinderat 
Bürgermeister Müller teilt wichtige Punkte 
und Termine für die neuen Gemeinderäte 
mit, damit deren Start in das Amt möglichst 
reibungslos verläuft. 
  
TOP 5.1: Bauantrag: Nutzungsände-
rung der Wohnräume im DG zu Büro- 
und Archivräumen, Flst. Nr. 46/3, Flur 6, 
Wolfegg-Rötenbach 
Die Bauherrschaft beantragt die Nutzungs-
änderung der Wohnräume im Dachge-
schoss zu Büro- und Archivräumen auf dem 
Flurstück Nr. 46/3, Flur 6, in Wolfegg-Rö-
tenbach. 
Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich 
der „Klarstellungs- und Ergänzungssatzung 
Rötenbach“ und im baurechtlichen Innen-
bereich nach § 34 BauGB. Hier ist ein Vor-
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haben grundsätzlich zulässig, wenn es sich 
nach Art und Maß der baulichen Nutzung, 
der Bauweise und der Grundstücksfläche, 
die überbaut werden soll, in die Eigenart 
der näheren Umgebung einfügt und die 
Erschließung gesichert ist.  
  
Nach Auffassung der Verwaltung fügt sich 
das Vorhaben in die Umgebungsbebau-
ung ein. Aus planerischer und städtebau-
licher Sicht bestehen keine Bedenken. Die 
Erschließung ist gesichert.  
  
Die Gemeinde ist Angrenzerin zum Bau-
grundstück. 
  
Beschluss:  
1.	 Das gemeindliche Einvernehmen wird 

erteilt. 
2.	 Die Gemeinde erhebt als Angrenzerin 

keine Einwendungen. 
  
Dem Beschluss wurde einstimmig zuge-
stimmt.  
  
TOP 5.2: Bauantrag: Errichtung einer 
Funkübertragungsstation mit Stahlgit-
termast Höhe 31,74 m, Flst. Nr. 89/2, Flur 
2, Wolfegg-Annaburg   
Die Bauherrschaft beantragt die Errichtung 
einer Funkübertragungsstation mit Stahl-
gittermast mit einer Höhe von 31,74 m auf 
dem Flurstück Nr. 89/2, Flur 2, in Wolfegg-
Annaburg. 
  
Das Bauvorhaben liegt im baurechtli-
chen Außenbereich und ist somit nach  
§ 35 BauGB zu beurteilen. Es handelt sich 
hier um ein privilegiertes Vorhaben nach 
§ 35 Absatz 1 Nr. 3 BauGB. Im Außenbe-
reich ist ein Vorhaben demnach zulässig, 
wenn öffentliche Belange nicht entgegen-
stehen und die ausreichende Erschließung 
gesichert ist.  
  
Öffentliche Belange stehen dem Vorhaben 
soweit ersichtlich nicht entgegen. Die aus-
reichende Erschließung ist gesichert. Das 
Einvernehmen zum Bauvorhaben kann 
deshalb grundsätzlich erteilt werden.  
  
Die abschließende Beurteilung des Vorha-
bens wird im weiteren Verfahren durch die 
jeweiligen Fachbehörden erfolgen.  
  
Beschluss:  
1.	 Das gemeindliche Einvernehmen wird 

erteilt. 
  
Dem Beschluss wurde einstimmig zuge-
stimmt.  
  
TOP 5.3: Bauantrag: Wiederkehranbau 
mit Carport an bestehendes Wohnhaus 
und zum Teil Umbau im bestehenden EG, 
Flst. Nr. 107/2, Flur 0, Wolfegg  
Die Bauherrschaft beantragt die Errichtung 
eines Wiederkehranbaus mit Carport an das 

bestehende Wohnhaus und einen Teilum-
bau im bestehenden Erdgeschoss auf dem 
Flurstück Nr. 107/2, Flur 0, in Wolfegg. 
  
Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans „Ortsgebiet 
Wolfegg, 14. Änderung“ und ist somit nach  
§ 30 BauGB zu beurteilen. Hiernach ist ein 
Vorhaben zulässig, wenn es den Festset-
zungen des Bebauungsplans nicht wider-
spricht und die Erschließung gesichert ist. 
  
Das Vorhaben entspricht in allen Belangen 
den Festsetzungen des Bebauungsplans. 
Die Erschließung ist gesichert. Aus städte-
baulicher und planerischer Sicht bestehen 
keine Bedenken gegen die Baumaßnahme. 
  
Beschluss:  
1.	 Das gemeindliche Einvernehmen wird 

erteilt. 
  
Dem Beschluss wurde einstimmig zuge-
stimmt. 
  
TOP 6: Neubau Rathaus mit Neugestal-
tung Rathausumfeld einschließlich bar-
rierefreier Bushaltestellen 
Kostenfeststellung  
Im Rahmen der Sitzung vom 22.01.2024 
hat der Gemeinderat beschlossen, einen 
Aufnahmeantrag für eine städtebauliche 
Erneuerungsmaßnahme „Ortskern III“ zu 
stellen; vgl. hierzu Drucksache-Nr. GRS 
4/2024. Mit dem Beschluss zur erneuten 
Antragstellung geht die vorzeitige Abrech-
nung der Erneuerungsmaßnahme „Orts-
kern II“ einher.  
  
Zwischenzeitlich wurden alle Sanierungs-
maßnahmen von „Ortskern II“ endgerech-
net, sodass die finalen Zuwendungshöhen 
der einzelnen Vorhaben bestimmt werden 
konnten. Aus der Endabrechnung wur-
den Kostenfeststellungen für die zentra-
len Vorhaben der Erneuerungsmaßnahme 
„Ortskern II“ abgeleitet und hierfür die 
kommunalen Eigenanteile ermittelt. 
In der Anlage sind die Kostenfeststellun-
gen für den Neubau des Rathauses mit dem 
Mitarbeiterparkplatz und für die Neuge-
staltung des Hofgartenparkplatzes (Rat-
hausumfeld) erweitert um den, durch 
Landesgemeindeverkehrsfinanzierungs-
gesetz (LGVFG) geförderten, Ausbau der 
barrierefreien Bushaltestellen auf dem Hof-
gartenparkplatz- beigefügt.  
Unter Berücksichtigung des Umsetzungs-
zeitraums, in dem sowohl die Corona Pan-
demie mit Lieferkettenproblemen als auch 
die hohe Inflation in Folge des Ukraine
kriegs zu enormen Baupreissteigerungen 
beigetragen haben, sind aus Sicht der Ver-
waltung, die Mehrauszahlungen gegen-
über den Kostenschätzungen vertretbar; 
und bereits im Haushalt der Gemeinde ein-
gepreist.  
  

Bürgermeister Müller lässt die einzelnen 
Abschnitte der Ortskernsanierung „Orts-
kern II“ der vergangenen 14 Jahre noch-
mal revuepassieren. Begonnen haben die 
Maßnahmen mit der Sanierung des Pflas-
terbelags an der Wette und im Bereich Maxi-
milianplatz. Ziel dieser Sanierung war eine 
barrierefreie Begehbarkeit des gesamten 
Bereiches, was hervorragend gelungen ist. 
In einem nächsten Schritt wurden dann der 
Bauhof und die Feuerwehr ausgelagert, das 
neue Rathaus mit Rathausvorplatz errich-
tet und es entstanden neue Wohnungen 
direkt in der Ortsmitte neben dem neuen 
Rathaus. Mit dem Bau des Ärztehauses und 
weiteren Wohnungen auf dem alten Rat-
hausareal, ist diese große Maßnahme nun 
abgeschlossen. Herr Müller bedankt sich 
bei den Damen und Herren des Gemeinde-
rats, die das Sanierungsprogramm immer 
wohlwollend und durch weitreichende 
Beschlüsse unterstützt haben. Außerdem 
bedankt sich Herr Müller bei Kämmerer 
Matthias Braun für seine hervorragende 
Arbeit im Zusammenhang mit all diesen 
Maßnahmen.   
  
TOP 7: Aufhebung der Satzung über die 
förmliche Festlegung des Sanierungsge-
biets „Ortskern II“  
Der Gemeinderat hat am 18.11.2013 die 
Satzung über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebiets „Ortskern II“ beschlos-
sen. Die Satzung trat mit ihrer ortsüblichen 
Bekanntmachung am 21.11.2013 in Kraft. 
Die Satzung wurde mehrfach geändert.  
Die Sanierungsmaßnahme „Ortskern II“ ist 
abgeschlossen. Die Sanierungsziele wur-
den überwiegend erreicht. Damit liegen 
die Voraussetzungen für die Aufhebung der 
Satzung vor. 
Nach § 162 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
ist die Sanierungssatzung aufzuheben, 
wenn die Sanierung durchgeführt ist, 
sich als undurchführbar erweist oder aus 
anderen Gründen aufgegeben wird. Der 
Beschluss der Gemeinde, durch den die 
förmliche Festlegung des Sanierungsge-
biets aufgehoben wird, ergeht gem. § 162 
Abs. 2 BauGB als Satzung. Die Satzung ist 
öffentlich bekannt zu machen. Sie wird mit 
ihrer Bekanntmachung rechtsverbindlich. 
  
Beschluss:  
Der Gemeinderat beschließt die Aufhe-
bung der Satzung über die förmliche 
Festlegung des Sanierungsgebiets „Orts
kern II“ nach dem in der Anlage beiliegen-
den Satzungsentwurf.  
  
Dem Beschluss wurde einstimmig zuge-
stimmt.  
  
TOP 8: Verschiedenes 
Deckensanierung Fischergasse  
Bürgermeister Müller informiert, dass die 
beabsichtigte Deckensanierung in der 
Fischergasse im Zuge des Breitbandaus-
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baus verschoben werden muss. Im Zuge 
der aktuellen Leerrohrverlegung wurde 
festgestellt, dass der Unterbau der Straße 
im Vorfeld einer Sanierung vollflächig 
ertüchtigt werden muss. Die zu erwartende 
Kosten übersteigen das vorhandene Bud-
get, sodass die Maßnahme -sofern diese 
umgesetzt werden soll- vorab im Haus-
haltsplan eingeplant werden muss. 
  
Fußgängerüberweg in Rötenbach  
In Rötenbach wird auf der Dorfstraße unter-
halb der Schmidgasse in Richtung Tank-
stelle ein Fußgängerüberweg eingerichtet, 
so der Bürgermeister. Dieser wurde auf 
derselben Grundlage, wie der Fußgänger
überweg in Roßberg genehmigt. An dieser 
Stelle liegen die Voraussetzungen für einen 
Fußgängerüberweg vor und die Verwal-
tung sieht hier eine gute Möglichkeit für die 
Fußgänger aus der Ortsmitte zur Bushalte-
stelle oder in die Ortsmitte die Fahrbahn zu 
wechseln. Der Standort wird auch für die 
Kinder, welche die Straße in Richtung Kin-
dergarten überqueren müssen, deutlich 
mehr Sicherheit bringen. 
  
Unterschriftenliste Fußgängerüberweg 
an der Schule in Wolfegg  
Vonseiten der Elternschaft wurde bei der 
Verwaltung eine Unterschriftenliste für 
einen Fußgängerüberweg an der Schule in 
Wolfegg bei der Querungshilfe abgegeben. 
Die Verwaltung hat an dieser Stelle bereits 
mehrfach einen Fußgängerüberweg bean-
tragt, bisher leider ohne Erfolg. Seit eini-
gen Wochen laufen hier, unabhängig von 
der Unterschriftenliste, wiederum Gesprä-
che mit der zuständigen Behörde. Bisher ist 
noch keine Entscheidung gefallen. 
  
Ein Gemeinderat fragt, ob die Gemeinde in 
der Lage ist, einen stationären Blitzer bei 
der Schule aufzustellen. 
  
Bürgermeister Müller teilt mit, dass hierfür 
das Landratsamt zuständig ist. Man kann 
einen Blitzer beantragen. Nach der Beantra-
gung werden vonseiten des Landratsamts 
Verkehrsmessungen durchgeführt. Eine 
Blitzer-Anlage wird nur installiert, wenn 
diese Messung die entsprechenden Zah-
len liefert. 
  
Rückmeldung Treffen des Gemeinderats  
Von Herrn Scheftschik wurden aus dem 
Treffen der neu gewählten Gemeinderäte 
noch folgende Punkte mitgeteilt, auf diese 
Herr Bürgermeister Müller eingeht: 
  
Arbeitskreis Schulcampus und Arbeits-
kreis Bauhof  
Aus Sicht der Verwaltung können diese 
Arbeitskreise eingerichtet werden. Das Gre-
mium wird hierüber in der nächsten Sit-
zung abstimmen. 
  

Ein Gemeinderat fragt, ob es möglich wäre, 
wieder einen Arbeitskreis Bildungsland-
schaft ins Leben zu rufen. In der Sitzung 
im September wird das Thema per Tages-
ordnungspunkt nochmals aufgefangen. 
  
Ortsteil Molpertshaus ohne direkt gewähl-
te/n GemeinderatsvertreterIn  
Hier wurde bisher immer die Meinung ver-
treten, dass der Gemeinderat, den dieses 
Thema betrifft, darüber nachdenken muss, 
ob und wie hierauf reagiert wird. Wenn von-
seiten des Gemeinderats gewünscht, dann 
wird hierzu ebenfalls ein Tagesordnungs-
punkt erstellt. Hier schlägt Bürgermeister 
Müller vor, dass über Herrn Scheftschik 
nochmals abgefragt wird, ob es hier Dis-
kussionsbedarf gibt.  
  
Ein Gemeinderat sieht es so, dass man 
dann auf jeden Fall eine unechte Teilorts-
wahl wiedereinführen muss, um eine Ver-
tretung des Ortsteils zu garantieren. Dass 
man einen Vertreter aus Molpertshaus wie-
der fest verankern möchte, müsste zu einer 
erneuten Umstellung führen. Ein anderer 
Gemeinderat sieht das anders, er denkt, 
dass es nur fair wäre, wenn es hier zu einer 
Diskussion kommt und man versucht eine 
Lösung zu finden oder es eben dabeibleibt, 
dass es keinen Vertreter gibt. Das Thema 
kommt auf die Tagesordnung im Septem-
ber oder Oktober. 
  
Grundsteuerreform  
Der Verwaltung ist klar, dass dieses Thema 
die Menschen beschäftigt. Hierüber wird 
der Gemeinderat dann beraten, wenn man 
verwaltungsintern soweit ist, dass eine 
Beratung Sinn macht. Im Moment ist man 
noch nicht soweit, das Thema kommt dann 
auf die Tagesordnung, wenn es feststeht. 
  
Herr Braun ergänzt, dass es hier die Grund-
steuer A und B gibt. Es gibt von A derzeit 
eine Rücklaufquote von unter 50%, bei B 
über 80%. Es wäre auch eine Hochrechnung 
möglich, jedoch wäre diese derzeit noch zu 
unsicher. Die Hebesatzsatzung wird voraus-
sichtlich nochmals angepasst werden müs-
sen, sobald die Daten vorliegen. 
  
Themen aus dem Wahlkampf  
Vonseiten der Bürgerlichen Wählerver-
einigung und der CDU wurden verschie-
dene Themen aus dem Wahlkampf an die 
Verwaltung weitergemeldet und Fragen 
gestellt, so Herr Müller. Diese werden in 
der kommenden Sitzung beantwortet. Bür-
germeister Müller fordert die Gemeinde-
räte auf, weitere Anliegen ebenfalls noch 
an die Verwaltung heranzutragen, damit 
diese behandelt werden können. 
  
Nähere Informationen können Sie 
in unserem Ratsinformationssystem 
(https://wolfegg.risportal.de) erhalten. 
 

Jugendförderung für  
Vereine im Jahr 2024 
Alle örtlichen Vereine, die im Rah-
men der Vereinsförderung Zuschüsse 
zur Jugendförderung erhalten, wer-
den gebeten, aktuelle Mitgliederlis-
ten (Stichtag 01.01.2024) der aktiven  
Jugendlichen (zwischen dem voll-
endeten 6. und dem vollendeten 
18. Lebensjahr) mit Name, Anschrift 
und Geburtsdatum bis spätestens 
01.09.2024 einzureichen. Sofern die 
Aktivität der Jugendlichen nachge-
wiesen werden kann, sollten entspre-
chende Trainer- und Übungsleiterlisten 
vorgelegt werden. Für die Zuschussbe-
rechnung gilt: Bei Vorlage eines Nach-
weises wird ein Zuschuss von 15,00 € 
pro Jugendlichem ausbezahlt. Vereine, 
die die Aktivität ihrer Jugendlichen 
nicht nachweisen können, erhalten 
einen reduzierten Zuschussbetrag. Für 
Rückfragen steht Ihnen Herr Hepp von 
der Finanzverwaltung, Tel. 9601-31, 
(E-Mail: a.hepp@wolfegg.de) gerne zur 
Verfügung.

Jugendschutz – Führungszeug-
nis für Vereinsmitglieder 
Zum Schutz der Kinder und Jugendlichen 
ist am 01.01.2012 § 72a SGB VIII in Kraft 
getreten. 
Die Vorschrift verfolgt das Ziel, einschlä-
gig vorbestrafte Personen von der Wahr-
nehmung von Aufgaben in der Kinder- und 
Jugendhilfe fernzuhalten bzw. auszu
schließen und damit Kindeswohlgefähr-
dungen vorzubeugen. 
Zu diesem Zweck sind Vereine, vertreten 
durch den Vereinsvorstand verpflichtet, 
sich entsprechende Führungszeugnisse 
vorlegen zu lassen. 
Ein „erweitertes Führungszeugnis“ benöti-
gen Personen, die im Kinder- oder Jugend-
bereich tätig sind und werden wollen. 
Bitte prüfen Sie in Ihrem Verein, ob die Vor-
schriften gem. §72a SGB VIII erfüllt sind. 
Bei Fragen zur Umsetzung können Sie sich 
gerne an das Ordnungsamt, Frau Meyer 
(07527/9601-21) wenden.
 

Sportverein 
Wolfegg e.V.
Vorschau Herren 

2. Spieltag am Samstag, 25.08.2024: 
SVW erwartet den SV Ankenreute zum ers-
ten Heimspiel am Eisweiher 
Fußball Kreisliga B Bodensee Staffel II  
SV Wolfegg II – SV Ankenreute II 13:00 Uhr 
Nach dem ersten Punkt in Waldsee möch-
ten die Jungs von Coach Sven Langbein 
den ersten Dreier einfahren. Die Gäste 
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aus Ankenreute haben ihr erstes Ligaspiel 
gegen den TSV Berg 3 am letzten Wochen-
ende verloren und werden umso moti-
vierter auf den ersten Sieg nach Wolfegg 
reisen. Im „kleinen Derby“ muss die Einstel-
lung und die läuferische Bereitschaft wie-
der stimmen. Offensiv sollten die Wolfegger 
ihre Möglichkeiten noch konsequenter aus-
spielen und in der Defensive hochkonzen-
triert zu Werke gehen. Dann steht einem 
Heimsieg nichts entgegen und der erste 
Sieg ist absolut im Bereich des Möglichen. 
Fußball Kreisliga A Bodensee Staffel I 
SV Wolfegg I – SV Ankenreute I�15:00 Uhr 
Da der erste Dreier in Bad Waldsee leider 
nicht geklappt hat, werden die Wolfeg-
ger im ersten Heimspiel der neuen Saison 
gegen den SV Ankenreute alles versuchen 
um die Punkte daheim einzufahren. Mit 
dem SVA kommt eine sehr unangenehme 
Mannschaft nach Wolfegg, mit der man sich 
gerade in der jüngsten Vergangenheit häu-
fig enge und spannende Duelle lieferte. Auf 
Wolfegger Seite fällt sicherlich der Ausfall 
von Mittelfeldmotor Simon Frick (Gelb-Rote 
Karte) ins Gewicht. Im Kollektiv lässt sich 
dieser Ausfall jedoch kompensieren. Die 
Ankenreuter starteten positiv in die neue 
Saison. Ein 3:2 Sieg gegen den TSV Berg 
2 stand am vergangenen Wochenende in 
den Büchern. Die Wolfegger müssen in 
der Defensive auf die schnellen Stürmer 
des SVA Acht geben. In Luca Rief haben 
die Gäste einen echten Topstürmer in ihren 
Reihen. Aber auch die Wolfegger brauchen 
sich absolut nicht zu verstecken. Im Gegen-
teil: Wenn es dem SVW gelingt, die Chancen 
und Halbchancen noch konsequenter und 
sauber zu Ende zu spielen, dann steht dem 
ersten Saisonsieg nichts im Wege.
 
Rückblick Herren 
1. Spieltag vom Sonntag, 18.08.2024: 
Beide Teams spielen Unentschieden in Bad 
Waldsee 
Fußball Kreisliga A Bodensee Staffel I 
FV Bad Waldsee I – SV Wolfegg I� 2:2 (0:1) 
Nach einer intensiven Sommervorberei-
tung und zahlreichen Trainingseinheiten 
in den Beinen, reiste die erste Mannschaft 
hochmotiviert zum ersten Spieltag nach 
Bad Waldsee. Auch für das neue Trainer-
gespann Michael Gauder und Luca Lau-
riola (Co-Trainer) war das Spiel in Waldsee 
etwas Besonderes. Bei allerbestem „Fritz-
Walther-Wetter“ ging es in die Partie gegen 
den ambitionierten Stadtclub aus Bad Wald-
see. Die Wolfegger waren von Minute 1 an 
daran interessiert aus einer stabilen Defen-
sive heraus das Spiel zu kontrollieren. Dieser 
Plan schien in der 1. Halbzeit auch aufzuge-
hen. Bis auf eine Halbchance und mehrere 
gefährliche Standardsituationen konnten 
die Wolfegger alles wegverteidigen. Im 
Offensivspiel brauchte man ein paar Minu-
ten, bis die ersten aussichtsreichen Torchan-
cen herausgespielt werden konnten. Nach 
25 Minuten bat sich Philipp Feser zum ers-
ten Mal die Chance die Führung zu erzielen. 

Er scheiterte in dieser Situation allerdings 
noch am stark parierenden Torwart der 
Waldseer. Nur 2 Minuten später war es 
dann so weit. Nach einer guten Kombina-
tion hatte Fesser im 16-Meterraum etwas 
Ballglück und versenkte das Leder kompro-
misslos und unhaltbar unter der Latte. Nur 
wenige Minuten später die nächste dicke 
Gelegenheit. Wieder war es der agile Feser 
– diesmal verhinderte der Pfosten den Tref-
fer für die Wolfegger. In dieser Phase des 
Spiels hätten die Gäste die Führung aus-
bauen müssen, um das Spiel womöglich 
schon sehr früh zu entscheiden. In der 36. 
Minute verhinderte wieder der starke Cob-
lis im Tor des FVW im eins gegen eins den 
Treffer gegen Feser. So ging es („nur“) mit 
einer 0:1 Führung in die Halbzeitpause. Bis 
dato eine absolut verdiente Führung für die 
Gäste aus Wolfegg. Bei immer stärker ein-
setzendem Regen ging es dann in die 2. 
Halbzeit. Auch hier starteten die Wolfeg-
ger direkt besser und hatten mehrmals die 
Chance auf das 2. Tor. Quasi aus dem Nichts 
dann der Ausgleich für die Heimelf aus Bad 
Waldsee. Nach einer umstrittenen Situa-
tion im Elfmeterraum kam Lars Stöckler zu 
Boden – eine „Kann“-Entscheidung. Stokic 
verwandelte sicher und glich zum 1:1 aus. 
Das Momentum schien nun in kürzester Zeit 
auf die Seite der Waldseer zu wandern. Nur 
3 Minuten später der nächste Nackenschlag: 
Aus rund 25-30 Meter schlenzt wieder ein-
mal L. Stöckler das Spielgerät überragend 
über Sebastian Ehrle im Tor der Wolfegger 
hinweg. Quasi eine Kopie seines Treffers aus 
dem Rückspiel in Wolfegg in der letzten Sai-
son. Der Schock saß nun spürbar tief und die 
Wolfegger hatten fortan Probleme wieder 
ins Spiel zu kommen. Durch mehrere Wech-
sel in der Offensive versuchte man unbe-
dingt noch den Ausgleich zu erzielen. Als 
alle schon mit einem Sieg für den FV Bad 
Waldsee rechneten, war es Moritz Müller, 
der nach einem Eckball mit einem wuchti-
gen Kopfball für den viel umjubelten Aus-
gleich sorgte. Leider mussten die Wolfegger 
kurz vor Schluss noch eine bittere Pille 
schlucken. Simon Frick wurde nach einem 
beidseitig intensiv geführten Zweikampf 
mit der zweiten gelben Karte belohnt und 
musste somit mit Gelb-Rot den Platz verlas-
sen. Eine Entscheidung die nicht zur Linie 
des leitenden Schiedsrichters passte. Umso 
bitterer für die Wolfegger die nun für 1 Spiel 
auf Simon Frick verzichten müssen. 
Besonderes Vorkommnis: Gelb-rote Karte 
für Wolfegg (Simon Frick, 90.) 
Tore: 0:1 Philipp Feser (28.), 1:1 Pascal Sto-
kic (58., Elfmeter), 2:1 Lars Steffen Stöckler 
(61.), 2:2 Moritz Müller (88.). 
Fußball Kreisliga B Bodensee Staffel II  
FV Bad Waldsee II – SV Wolfegg II  2:2 (1:2) 
Gegen eine junge und engagierte Truppe 
aus Bad Waldsee tat sich die Wolfegger 
Zweite zu Beginn zunächst schwer. Zu viele 
Ballverluste und unnötige Fehlpässe präg-
ten das Spiel der Gäste. Defensiv wussten 
sich die Wolfegger jedoch meistens zu hel-

fen und verteidigten die wenigen Tormög-
lichkeiten der Heimelf allesamt weg. Die 
Waldseer waren in den ersten 25 Minu-
ten jedoch die aktivere Mannschaft. Nach 
Quasi mit der ersten gelungenen Offensiv
aktion dann die überraschende Führung 
für die Wolfegger. Eine gelungene Kombi-
nation über Marcel Amann und Elias Die-
tenberger vollendete Leo Vardic am Ende 
sicher. Die Wolfegger hatten nun Oberwas-
ser und spielten sich im Minutentakt gute 
Gelegenheiten heraus. Nach einem scharf 
getretenen Freistoß von Johannes Geyer 
war Jan Schnitzer zur Stelle und netzte 
zum 0:2 ein. Die Waldseer waren sichtlich 
geschockt und hatten eigentlich keine wei-
tere Chance mehr zu verbuchen. Quasi mit 
dem Halbzeitpfiff machten es die Wolfeg-
ger jedoch nochmal spannend. Ein langer 
Ball wurde nicht konsequent zu Ende ver-
teidigt und rutschte auf dem nassen Geläuf 
durch. Kevin Schwarz war allein vor dem Tor 
und hatte keine Probleme zum 1:2 zu ver-
kürzen. Nur kurz nach der Verschnaufpause 
dann der nächste Nackenschlag: Wieder 
war es Schwarz – ein langer Ball landete 
beim Waldseer Goalgetter, eine als Flanke 
gedachte Hereingabe landete im Tor. Dabei 
verschätzte sich der Wolfegger Keeper lei-
der und so stand es nach 50 Minuten 2:2. 
Nun versuchten beide Teams den Füh-
rungstreffer zu erzielen. Jedoch waren die 
Abschlüsse auf beiden Seiten entweder zu 
ungenau oder der jeweilige Torspieler hatte 
etwas entgegenzusetzen. In der Nachspiel-
zeit dann Alu-Glück für die Wolfegger. Der 
Abschluss von Franz Steiner landet an der 
Latte. Am Ende steht ein Unentschieden, 
das dem Spielverlauf gerecht wird.  
Tore: 0:1 Leo Vardic (22.), 0:2 Jan Schnitzer 
(25.), 1:2, 2:2 Kevin Schwarz (39., 47.).
 
HSM spendiert Wolfegger Herren neue 
Warmmach-T-Shirts 
Für die neue Saison 2024/25 waren die 
Herren auf der Suche nach neuen Warm-
lauf-Shirts. Um vor den Spieltagen ein 
einheitliches Bild und Auftreten beim 
Warmmachen abzugeben, wollte man 
unbedingt für beide Mannschaften neue 
Warmlauf-Shirts organisieren. Auf der 
Suche nach einem Sponsor für dieses 
Unterfangen kam man recht schnell mit 
der Firma HSM Hohenloher Spezial-Ma-
schinenbau GmbH (Wolfegg-Grimmen-
stein) und Andreas Adler ins Gespräch. 
Bereits seit vielen Jahren unterstützt und 
begleitet die Firma HSM den SV Wolfegg in 
vielen Vereinsbereichen (Jugend & Aktive). 
Mit den neuen Warmlauf-Shirts dürfen die 
Herrenteams zur neuen Saison bei jedem 
Spieltag die Firma HSM auf dem „Rücken“ 
tragen und repräsentieren. Wir möchten 
uns an dieser Stelle recht herzlich bei der 
Firma HSM und im Speziellen bei Andreas 
Adler für die entgegengebrachte Unterstüt-
zung bedanken. Wir freuen uns sehr, euch 
als langjährigen Partner in der Vereinsar-
beit zu haben. Herzlichen Dank!
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SV Wolfegg Vereinsheim 
Fr., 23.08.2024	 geöffnet ab 21:00 Uhr   
Training Herren 
So., 25.08.2024,	 geöffnet ab 12:45 Uhr 
Herren:
SV Wolfegg II – SV Ankenreute II 
SV Wolfegg I –  SV Ankenreute I    
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Abteilung Seniorenturnen 
Eine regelmäßige Teilnahme am Senioren-
sport unterstützt die Erhaltung des körper-
lichen und geistigen Wohlbefindens: 
Abwechslungsreiche, auf die persönlichen 
Bedürfnisse abgestimmte Gymnastik stärkt 
unsere Muskulatur, kräftigt unsere Knochen, 
wirkt sich positiv auf unser Herz-Kreislauf-Sys-
tem aus und hält unser Immunsystem fit. 
Mit einfachen Tänzen verbessern wir unsere 
Ausdauer, Koordination und Balance. 
Kombinierte Übungen fördern die Durch-
blutung unseres Gehirns und sorgen somit 
für eine bessere Gedächtnisleistung und 
Denkfähigkeit. 
Möchten Sie mehr für Ihre körperliche 
Gesundheit und geistige Fitness tun, 
benötigen hierfür jedoch motivierende 
und effiziente Anregungen unter profes-
sioneller Anleitung und möchten in einer 
fröhlichen Gemeinschaft unter Gleichge-
sinnten turnen? 
Dann werden Sie sich in unserer Senio-
renturngruppe wohlfühlen. 
Wir treffen uns immer dienstags,  
14:30 Uhr in der Bogenhalle im Schüt-
zenhaus Wolfegg und starten nach den 
Sommerferien bereits am 03.09.2024. 
Wenn Sie Fragen haben und/oder sich für 
eine unverbindliche Schnupperstunde 
anmelden möchten, freue ich mich über 
Ihren Anruf! 
Kontakt: Marlies Fischer, 0157 70324637
 

Oldtimer-Schätze soweit das Auge reicht 
Der 1. August-Sonntag steht in Wolfegg seit 
über 10 Jahren im Zeichen des Automobils. 
Genauer gesagt, der nostalgischen Auto-

klassiker. Denn der Musikverein Wolfegg 
lud zum Oldtimer-Festival in den Fürstli-
chen Hofgarten. 
  
Über 400 Oldtimer füllten den Hofgarten 
Von der Schwäbischen Alb bis aus Vorarl-
berg machten sich große und kleine Old-
timer-Fans bei schönstem Sonnenschein 
auf den Weg in unseren malerischen Ort. 
„Wir kommen jedes Jahr. Das ist einfach 
ein wunderschönes Gelände“, schwärmt 
eine Besucherin und präsentiert mit Stolz 
ihren roten Alfa Romeo Spider von 1986. 
Nur einen Schritt weiter glänzt daneben im 
edlen schwarz ein Austin-Healey 3000 MXIII 
aus dem Jahr 1968, gefolgt von einem in 
lila getauchten Cadillac. Bei über 400 Fahr-
zeugen von Trabant, VW, Porsche, Audi,  
Chevrolet, BMW, Auburn und mehr gab es 
also im voll-beparkten Hofgarten viel zu 
erkunden. So konnten Oldtimer-Besitzer, 
interessierte Besucher und Sonntags-Aus-
flügler gleichermaßen beim Schlendern 
über den Platz in Erinnerungen schwelgen, 
neue Bekanntschaften knüpfen und sich 
in entspannter Atmosphäre austauschen. 
Mehr Fachwissen erwarteten die Besucher 
im Rahmen von Expertenvorträgen in der 
Orangerie. 

Entspanntes Flair lud zum Verweilen ein  
Der Naturschatten unter den alten Bäumen 
bot sich perfekt für eine Pause zwischen-
durch an. Für beste musikalische Unterhal-
tung sorgte die 4-köpfige Band Hanglage. 
Dabei blieb auch das ein oder andere Tanz-
bein nicht still. Und für das leibliche Wohl 
war u.a. mit Weißwurst-Frühstück, hausge-
machten Kässpätzle sowie selbstgebacke-
nem Kuchen durch den Förderverein des 
Musikvereins Wolfegg gesorgt. Die Stim-
mung hätte also nicht besser sein können. 
Haben Sie vielen Dank für Ihren Besuch! 
  
Interesse geweckt? Kommen Sie gerne im 
nächsten Jahr wieder zum Schlendern und 
Verweilen in den Fürstlichen Hofgarten vor-
bei. Wir freuen uns heute schon auf Ihren 
Besuch beim Oldtimer-Festival 2025 am 1. 
Sonntag im August. Der Eintritt ist frei. 
Und an dieser Stelle möchten wir uns herz-
lich bedanken bei den vielen helfenden 
Händen und Unterstützern: Ein herzliches 
Vergelt´s Gott an die Gemeinde Wolfegg, 
Familie Knab, Freiwillige Feuerwehr Wolf
egg, Malteser-Ortsgruppe, Musikverein 
Rötenbach, Reit- und Fahrverein Wolfegg, 
Frau Heim, unsere tollen Referentinnen 
und Referenten Frau Anka Busch, Herr Rolf 
Zeller und Herr Oliver Buntz sowie unsere 
(Jung-)Musikanten, Mitglieder, Freunde des 
Vereins und fleißigen Kuchenbäcker. 
  
Mit diesen schönen Erinnerungen verab-
schiedet sich die Musikkapelle offiziell in 
die Sommerpause. Zu hören sind wir das 
nächste Mal wieder am 8. September zum 
Frühschoppen beim Rosstag. Bis dahin wün-
schen wir Ihnen einen schönen Sommer. 
  
Ihr Musikverein Wolfegg
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Du hast es dir VERDIENT 
Unser Vereinsheim und das Vereinsge-
lände sind dank eurer Mithilfe immer Top 
in Schuss. Dies bekommen wir immer wie-
der von unseren Gästen bestätigt. ​ 
Alle Aktionen konnten wir wie geplant mit 
ausreichend Helfern durchführen. Zuletzt 
die Modernisierung unseres Luftdruckstan-
des.​ 
Viele von euch haben durch ihre Bereit-
schaft an Arbeitseinsätzen mitzuwirken 
dazu beigetragen. Wichtig ist auch die 
Unterstützung in finanzieller Form, die wir 
von euch bekommen haben.​ 
Als Dank, Anerkennung und Wertschät-
zung für eure Unterstützung lädt die Vor-
standschaft im Namen aller Mitglieder zum​ ​
Helferfest am 31.08.2024 ab 14.30 Uhr ​
im Schützenhaus recht herzlich ein.​ 
​ 
Viktor wird für euch wieder den Grill anma-
chen. ​Über Salatspenden würden wir uns 
sehr freuen.​ Bitte meldet euch bei Viktor 
Ott, wenn ihr einen Salat bringen könnt – 
0151/14396448.​ 
Zur Anmeldung werden wir eine Umfrage 
in die WhatsApp Gruppe einstellen. Wer 
nicht in der Gruppe ist und teilnehmen 
möchte, meldet sich bitte beim Vorstands-
team an.​ 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme 
und eine schöne gesellige Runde.​ 
Eure Vorstandschaft
 
Lust auf einen Einkehrschwung? 
Wir sind erholt und beenden am 03.09.2024 
unsere Sommerpause in der Schützen-
stube. 
Wir freuen uns jeden Dienstag und Frei­
tag von 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr  auf euren 
Besuch.  
Bei uns könnt ihr euch auch einfach mal 
mit Freunden auf ein kühles Bier, Cola oder 
Wasser treffen, Karten spielen oder einfach 
nur gesellig beisammen sein.
Wir freuen uns über jeden Gast. 
Euer Team von der Schützenstube
 

Sportverein Alttann
SG Alttann Bergatreute 
unterliegt der SG Aulen­
dorf in der ersten Runde 
des Bezirkspokals 

Mit einer deutlichen 0:7 Niederlage hat sich 
die SG Alttann Bergatreute in der ersten 
Runde des Bezirkspokals aus dem Wett-
bewerb verabschiedet. Der A-Ligist setzte 
sich mehr als verdient durch, auch wenn 
das Ergebnis am Ende sicherlich etwas zu 
hoch ausfiel. Bereits nach drei Minuten 
geriet man nach einer Unaufmerksamkeit 

in Rückstand, als plötzlich ein Aulendorfer 
Angreifer frei vor dem Tor auftauchte und 
den herauslaufenden Fabian Fleischer im 
Tor umkurvte und zum 1:0 einschob. Auch 
wenn die Situation abseitsverdächtig 
wirkte, war vermutlich alles korrekt. Die SG 
ließ sich von dem frühen Schock zunächst 
jedoch nicht beeindrucken und kam ihrer-
seits zu einer Abschlussmöglichkeit durch 
Bubacarr Tunkara, welche letztendlich aber 
zu harmlos war. Gerade als man den Ein-
druck hatte, dass das Team im Spiel ange-
kommen ist, erzielte Andreas Krenzler nach 
etwa einer Viertelstunde, nach guter Vorar-
beit über außen freistehend von der Sech-
zehnerkante das 0:2. Von hier an spielte 
dann fast ausschließlich die SG Aulendorf 
und dominerte vor allem mit viel Ballbe-
sitz, wenngleich die SG Alttann Bergatreute 
kaum nennenswerte Chancen zuließ. So 
ging es mit dem 0:2 in die Pause. 
Nach dem Seitenwechsel, dann das glei-
che Bild. Aulendorf dominierte ohne sich 
große Chancen zu erarbeiten, bis nach 
einer Stunde nach einem sehenswerten 
Weitschuss der Ball zum 0:3 im Netz landete 
und somit das Spiel endgültig entschieden 
war. Nun gelang Aulendorf plötzlich fast 
alles und nach vier weiteren Fernschussto-
ren, allesamt von außerhalb des Strafraums 
direkt unter die Latte, stand am Ende ein 
klares 0:7 für die Gäste aus Aulendorf.
 
SG Alttann Bergatreute verliert in Baien­
furt mit 2:0 
Die SG Alttann Bergatreute ist mit einer Nie-
derlage in die neue Saison gestartet. Bei 
der Reserve der SG Baienfurt unterlag man 
in einer lang umkämpften Partie am Ende 
mit 2:0. Bei strömenden Regen konzent-
rierte sich die Mannschaft von Trainer Mar-
kus Dietenberger zunächst einmal darauf 
auf dem ungewohnten Kunstrasen defensiv 
sicher zu stehen, was in der Anfangsphase 
auch gut gelang. Baienfurt hatte zwar mehr 
Ballbesitz konnte sich aber keine nennens-
werten Chancen erarbeiten. Vor allem im 
Zentrum stand man sehr solide, sodass 
hier für die Hausherren kein Durchkom-
men war. Und mit zunehmender Spieldauer 
kam man auch selbst immer besser ins Spiel 
und konnte erste offensive Akzente setzen. 
Vor allem der schnelle Bubacarr Tunkara 
konnte über seine Seite hin und wieder 
durchbrechen, doch die entscheidende 
letzte Aktion, um wirklich zu einem guten 
Abschluss zu kommen fehlte noch. Gegen 
Ende der ersten Halbzeit gelang es aller-
dings dann auch Baienfurt über die Außen-
bahnen etwas mehr Druck zu entfalten, 
am gefährlichsten wurde es aber noch im 
Anschluss an einen Eckball. 
In die zweite Halbzeit startete die SG dann 
durch die sichere erste Hälfte sehr selbst-
bewusst und erarbeitete sich immer mehr 
Spielanteile. Die Partie war nun sehr ausge-
glichen, wenn auch arm an Höhepunkten 
bis plötzlich nach etwa einer Stunde die SG 

die Riesenchance zur Führung hatte. Nach-
dem Jonas Koppers den Ball stark auf Höhe 
der Mittellinie behauptete und sich nach 
innen drehte sah er, dass sowohl Moha-
med Bangoura als auch Bubacarr Tunkara 
in der Mitte durchstarteten und nur noch 
ein Verteidiger in Reichweite war. Der erste 
Abschluss Mohamed Bangoura scheiterte 
jedoch am Torhüter bevor der Ball noch-
mals Bubacarr Tunkara vor die Füße sprang, 
der diesen jedoch leider auch nicht im Tor 
unterbringen konnte. In der Folge schlichen 
sich dann zunehmend immer mehr kleine 
Unsicherheiten im Spielaufbau der SG ein, 
und man verlor den Ball teilweise schon 
früh in der eigenen Hälfte, bis dies in der  
69. Spielminute zum Verhängnis wurde. 
Nach einem Ballverlust zentral vor dem 
eigenen Strafraum und einem schnellen 
Pass durch die Schnittstelle tauchte der 
Baienfurter Stürmer völlig frei im Sech-
zehner auf und schob souverän zum 1:0 
für die Heimmannschaft ein. Und kaum 
eine Minute später als man den Schock 
noch nicht ganz verdaut hatte ließ man 
sich erneut diesmal über außen überrum-
peln. Nach einer beinahe ungehinderten 
Hereingabe, allerdings wohl aus Abseits-
position, und reichlich Chaos vor dem Tor, 
verwandelte Baienfurt zum vorentschei-
denden 2:0. Im Anschluss versuchte sich 
das Team zwar nochmals aufzubäumen, 
doch letztendlich wurde es nicht mehr 
wirklich gefährlich und Baienfurt kam zu 
einem nicht unverdienten Erfolg, bei dem 
für die SG aber auch sicher mehr drin gewe-
sen wäre, hätte man die große Chance zur 
Führung nutzen können. 
  
Vorschau: 
Freitag, 23.08.2024,19:00 Uhr	
SG Alttann Bergatreute – TSG Bad Wurzach II
 

FV Molpertshaus e.V.
Großartiger Schussenpokal 
2024 beim FV Molpertshaus 
Vom 29. Juli bis 04. August 
fand der 46. Schussenpokal im 

Waldstadion in Molpertshaus statt. Anläss-
lich des 60. Vereinsjubiläums durfte der FV 
Molpertshaus in diesem Jahr das traditions-
reiche und größte Fußballturnier im Land-
kreis Ravensburg ausrichten.  
Wie erwartet, konnten die Zuschauer 
bereits in der Vorrunde spannende und 
leidenschaftliche Spiele betrachten. Am 
Samstag kam es zum ersten Duell zweier 
FuPa Auswahlmannschaften der Frauen 
zwischen den Bezirken Bodensee und Riß/
Donau. Den Zuschauern wurde eine torrei-
che Partie geboten, das Spiel endete nach 
einem zwischenzeitlichen Stand von 0:3 
letztlich 4:4 unentschieden. 
Die beiden am Sonntag angesetzten Halb-
finalspiele waren bis zur letzten Minute 
spannend und wurden jeweils erst im 
Elfmeterschießen entschieden. Der SV 
Mochenwangen und der SV Haisterkirch 
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trennten sich 5:6 n.E., der SV Bergatreute 
konnte sich letztlich mit 9:10 n.E. gegen die 
SG Baienfurt durchsetzen.
Im Anschluss duellierten sich die FuPa Aus-
wahlmannschaften der Herren, hier stan-
den sich ebenfalls die Bezirke Bodensee 
und Riß gegenüber. Nach unterhaltsamen 
90 Minuten konnte der Bezirk Bodensee 
das Spiel mit 7:5 für sich entscheiden.
Das hart umkämpfte Finalspiel des Schus-
senpokals gewann der SV Bergatreute vor 
toller Kulisse mit ca. 700 Zuschauern letzt-
lich verdient mit 4:2 und krönte sich damit 
zum zweiten Mal nach 1986 zum Schus-
senpokalsieger. 
Die Siegerehrung übernahmen als Vertreter 
des Landkreises Andreas Ebenhoch (Amts-
leiter für Schulen und Sport) sowie Roland 
Haug (Koordinator des Schussenpokals).  
Im Anschluss an die Siegerehrung fand als 
Abschluss der Woche und als Highlight des 
Rahmenprogramms die Auslosung der gro-
ßen FVM-Jubiläumstombola statt. Die Zie-
hung der Gewinnerlose wurde durch zwei 
Gründungsmitglieder des FV Molperts-
haus, Josef Albrecht (Ehrenvorstand) und 
Erst Moser durchgeführt. Einige glückli-
che Gewinner waren bei der Ziehung vor 
Ort und konnten ihre Preise direkt in Emp-
fang nehmen. 
Der FVM schaut mit Stolz auf eine ereignis-
reiche und erfolgreiche Woche zurück. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Mannschaf-
ten sowie Gäste, Zuschauer und Fans, die 
den Weg ins Waldstadion gefunden haben, 
um die Teams zu unterstützen und anzu-
feuern. Ebenfalls ein großer Dank an alle 
ehrenamtlichen Helfer, Sponsoren und 
Gönner, die maßgeblich zum Erfolg des 
Schussenpokals und der Jubiläumstom-
bola beigetragen haben.  

Übersicht der Gewinnerlose der Jubiläums
tombola:
6321, 6165, 7053, 4343, 7240, 3677, 3398, 
8329, 427, 2462, 1414, 6128, 8183, 3580, 
7609, 6999, 4124, 6549, 3717, 5957.
Die Gewinner können sich bis zum 01. Okto-
ber per Mail melden: 
fvmolpertshaus@web.de

Spielbericht FV Molpertshaus  
Der SV Tannau war zum ersten Spieltag der 
neuen Saison zu Gast in Molpertshaus. 
Die Reservemannschaften machten den 
Anfang bei bestem Fußballwetter - ange-
nehme Temperaturen und leichter Regen 
im Waldstadion. Die erste Halbzeit lieferte 
wenige Höhepunkte und so ging es mit 0:0 
in die Pause. P. Fink konnte den FVM unmit-
telbar nach der Pause in Führung bringen, 
ehe Tannau zum Ausgleich traf. Erneut P. Fink 
war es, der einen Abpraller zum 2:1 für den 
FVM einnetzen konnte. M. Detzel machte mit 
dem 3:1 kurz vor Schluss den Deckel drauf. 
Im ersten Punktspiel der Saison war der 
FVM nach zwei Siegen im Pokal in der 
Pflicht, diese Leistungen zu bestätigen. 
Doch der SV Tannau erwies sich als unan-
genehmer Gegner, der FVM tat sich schwer. 
Ein direkter Freistoß von F. Weiler musste 
also in der 36. Minute für die Führung sor-
gen. Doch wenige Sekunden vor der Halb-
zeit glich Tannau aus. Coach Albrecht 
wechselte zur Halbzeit zweimal aus und 
die frischen Kräfte zeigten Wirkung. Das 
2:1 durch A. Arendt in der 74. Minute war 
durchaus verdient. In Hälfte zwei war der 
FVM dann das bessere Team. K. Welte, der 
schon das 2:1 mustergültig vorbereitete, 
war in der 85. Minute frei durch, blieb cool 
und sorgte mit dem 3:1 für den Endstand. 
Trotz sicherlich ausbaufähiger Leistung fei-
ert der FVM einen Arbeitssieg gegen den 
ebenfalls aus der Kreisliga A abgestiegenen 
SV Tannau und einen damit verbundenen 
guten Einstieg in die neue Saison.

 

Seelsorgeeinheit  
Oberes Achtal 
http://se-oberes-achtal.drs.de 
  
Kath. Pfarramt St. Katharina 
Chorherrengasse 5, 
88364 Wolfegg, 
Tel. 07527 6213, Fax: 954222 
StKatharina.Wolfegg@drs.de 
Bürostunden (Fr. Netzer): 
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 12.00 Uhr 
Kath. Pfarramt St. Philippus 
und Jakobus, 
Ravensburger Str. 31, 
88368 Bergatreute, 
Tel. 07527 4403, Fax: 4406, 
StPhilippusundJakobus. 
Bergatreute@drs.de 
Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):  
Di.15.00 - 18.00 Uhr; Mi 8.30 - 12.00 Uhr; 
Do 8.30 - 12.00 Uhr   
Pfarrer Klaus Stegmaier 
Tel. 07527 954223 (außer Mo) 
klaus.stegmaier@drs.de

 
Bereitschaftsdienst bei  

Beerdigungen 
Pfarrer Klaus Stegmaier, 

Telefon 954 223

 
Gottesdienste in unserer  
Seelsorgeeinheit
Samstag, 24.08. 
13.30 Uhr	 Wolfegg	� Trauung Ronja 

und Thomas 
Heinzelmann 

19.000 Uhr	 Bergatreute	� Vorabend-
messe 

Sonntag, 25.08.-21.So.im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Alttann	 Amt 
10.30 Uhr   	 Molpertshaus	 Amt 
Dienstag, 27.08. 
09.00 Uhr	 Molpertshaus	 Messfeier 
09.00 Uhr	 Alttann	 Messfeier 
19.00 Uhr	 Alttann	 Friedensgebet 
Mittwoch, 28.08. 
09.00 Uhr	 Wolfegg	 Messfeier 
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Donnerstag, 29.08. 
09.00 Uhr	 Rötenbach	 Messfeier 
Freitag, 30.08. 
18.30 Uhr	 Bergatreute	 Messfeier 
Samstag, 31.08. 
14.30 Uhr	 Wolfegg	 Tauffeier 
19.00  Uhr	 Rötenbach	� Vorabend-

messe 
Sonntag, 01.09.-22.So.im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Bergatreute	 Amt 
10.30 Uhr	 Molpertshaus 	 Amt 
10.30 Uhr	 Wolfegg-Süh	 Bergmesse 
				�   Bei schlechtem 

Wetter: Pfarr-
kirche Wolfegg 

12.00 Uhr	 Rötenbach	 Tauffeier
 
 
Aktuelles aus den  
Kirchengemeinden
 

 
St. Katharina Wolfegg 
      
Wir beten für unsere 
Verstorbenen 

Mittwoch, 28.08; 09.00 Uhr 
Ged. Maria u. Fritz Huff, 
Ged. Rolf Bareiß 
  
Rosenkranzgebet 
Loretokapelle Wolfegg 
15.00 Uhr (täglich) 
  
  

St. Nikolaus Alttann  
    
Friedensgebet 
Wir beten jeden Dienstag um 

19.00 Uhr in der Pfarrkirche Alttann für den 
Frieden auf unserer Welt. Wir freuen uns auf 
viele Mitbeter/innen. 

  

 

St. Jakobus Rötenbach
    
Rosenkranzgebet 
Pfarrkirche Rötenbach 

Jeden Dienstag und 
Donnerstag um 8.30 Uhr 
  

 
St. Katharina Molpertshaus
  
Rosenkranzgebet 
Pfarrkirche Molpertshaus 
Dienstag, 08.25 Uhr

 
  

Blick in die 
Seelsorgeeinheit
  
 

Bergmesse auf der Süh – 1. September 
2024 um 10.30 Uhr 
Es ist großartig, dass wir wieder eine Berg-
messe auf der Süh bei Wolfegg feiern kön-
nen. Auf vielfachen Wunsch, alljährlich eine 
Bergmesse zu feiern, haben wir jetzt den 

ersten Sonntag im September als Termin 
für unsere Bergmesse festgelegt, was große 
Erleichterung ist für die zukünftige Planun-
gen. In diesem Jahr ist dies der 1. Septem-
ber. Wir laden Sie herzlich zum Mitfeiern 
ein. 
Der Vorteil dort, dass wir nicht so weite 
Anfahrtswege haben und der Platz zu Fuß 
auf einem kurzen Wegstück vom Parkplatz 
aus erreichbar ist. Man kann gut mit dem 
Rad dorthin kommen, und auch durch den 
Altdorfer Wald gibt es von Vogt aus einen 
tollen Wanderweg. 
Der Gottesdienst wird wieder von Musi-
kern vom Trachtenverein Waldburg und 
der Gruppe Taktvoll mitgestaltet. Es wird 
einige Sitzplätze geben. Sie können aber 
auch selber eine Sitzunterlage oder einen 
Klappstuhl mitbringen. 
Eine Gruppe wandert von Vogt aus auf 
die Süh. Treffpunkt hierfür ist um 8.30 Uhr 
am Le-Mayet-Platz. Zurück können sie von 
den anderen Besuchern und mir mitge-
nommen werden. 
Diesmal wird es auch nach dem Gottes-
dienst etwas zum Trinken geben. Sie kön-
nen gerne dazu Ihr Vesper mitbringen. 
Bei Regen findet der Gottesdienst in 
der Kirche St. Katharina in Wolfegg statt, 
ebenfalls um 10.30 Uhr. Das können sie auf 
unserer Homepage zeitnah erfahren. Oder 
sie rufen einfach am Freitagvormittag im 
Pfarrbüro (07529-1350) an. Bitte bringen 
Sie zum Mitsingen Ihr Gotteslob mit. 
Von Herzen lade ich Sie alle zum Mitfeiern 
der Bergmesse ein. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle 
Herzliche Einladung auch an unsere 
Seelsorgeeinheit diese Bergmesse mit-
zufeiern.  

Ich wünsche dir Leben – 
Segen für Frauen und Familien, die ein 
Kind erwarten  
am 14. September 2024  
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt 
Frauen, die ein Kind erwarten und ihre 
Familien am Samstag, den 14.09.2024 
um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schön-
statt-Kapellchen ein. Der Priester spendet 
am Ende der Feier jeder Mutter einzeln den 
Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor 
allem die Zuwendung dessen, von dem 
alles Leben kommt.  
Eine Anmeldung ist bei  Agnes Forderer 
unter der Tel. Nr. 07527/4400 oder per E-Mail: 
Josef.Forderer@t-online.de erwünscht. 

Spirituelle Pilgerwanderung  
Zum Schutz des Lebens  
auf dem Oberschwäbischen Pilgerweg 
Samstag, 21.09.2024 
Begleitung: Weihbischof Thomas Maria 
Renz; Dekan Peter Müller, Pfarrer Christof 
Mayer, Rita und Egon Öehler 
Anmeldung bis 14.09.2024 
Info und Anmeldung 
Rita und Egon Oehler 
Verein der Freunde und Förderer Ober-
schwäbischer Pilgerweg e.V. 
Bad Saulgau-Friedberg 
Tel. 07581-2743 
E-Mail: 
info@oberschwaebischer-pilgerweg.de 
  
Ohne Dich 
Auszeit für trauernde Eltern 
19.-20. Oktober 2024 
Veranstaltungsort: 
Jugendhaus St. Norbert 
Klosterhof 9, 88430 Rot an der Rot 
Sa. 19.10. Beginn 9.30 Uhr 
So. 20.10. Ende 14.30 Uhr 
  
Kosten Unterkunft/VP u. Kursgebühr 
69,00 € (Eigenanteil bei Paar-Anmeldung) 
39,00 € (Eigenanteil bei Einzelanmeldung 
  
Anmeldung und Info 
Trauerpastoral-dekanat.ao@drs.de 
0751 354 105 21 oder 
0176 749 902 79 
www.kontaktstelle-trauerpastoral.de 
Anmeldeschluss: 10. September 2024 
  
Bitte beachten: 
Am Freitag, 23.08.204 ist das Pfarrbüro in 
Wolfegg geschlossen.
 

Ev. Kirchengemeinde 
Alttann

Christus spricht: Was ihr getan 
habt einem von diesen meinen 
geringsten Brüdern, das habt 
ihr mir getan. (Mt. 25, 40)

Evangelisches Pfarramt Alttann 
88364 Wolfegg-Alttann, 

Panoramastraße 11 
Pfarramt.Alttann@elkw.de 

Homepage: 
www.gemeinde.alttann.elk-wue.de 

Pfarrer Jan Gruzlak 
Jan.Gruzlak@elkw.de 

mobil 0157 3728 7086 
Gemeindebüro & Kirchenpflege 
Dienstag und Mittwoch 8-12 Uhr 

Ulrike.Ulmer@elkw.de 
Tel. 07527 4154 

Telefon-Predigt 07527 – 977 98 07
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Termine
Sonntag, 25.08. 
13.Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst
 (Pfarrer i.R. Andreas Stiehler)

Sonntag, 01.09. 
14. Sonntag n. Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
 (Pfarrer Jan Gruzlak)

  

 
 
 
 
 

 
 

  

  
  

   

 

 
 

 
 

  
 

 

 
 

 

 
 

 

  
 

 
 

 
 

 

  
 

 

   

  

  
 

 

 

 
 

 
 

 
 
 

Wo gehen wir denn hin? Immer nach Hause. 
(Novalis)

Frauenkreisausflug Tettnang 2014,
Bildmitte vorne: Edith Rauta
In unzähligen heiteren und nachdenkli-
chen, stets aber wachen und dem Leben 
und den Menschen freundlich zugewand-
ten Gedichten, brachte Edith Rauta über 
Jahre hinweg sich immer wieder sehr per-
sönlich und aufmerksam-engagiert als kre-
atives Mitglied im Frauenkreis Alttann ein.
Als sie aufgrund ihrer Erkrankung nicht 
mehr an den Treffen teilnehmen konnte, 
blieb die Verbindung erhalten. Solange es 
Edith möglich war, reimte sie der Gruppe 
schriftlich ihre beherzten Mitteilungen zu, 
später ließ sie Grüße mündlich ausrichten.
Am 10. August verstarb Edith Rauta in 
ihrem 65. Lebensjahr.
Im Vertrauen darauf, dass sie nun in Frie-
den, erlöst von ihrer schweren Krankheit, 
„daheim“ sein darf, nehmen wir Anteil an 
der Trauer der Angehörigen.
Der Frauenkreis Alttann wird Edith Rauta 
ein dankbares und frohes Andenken 
bewahren.

FLOHMARKT IN WOLFEGG – WASSERS 
am 21.09.2024  von 10 - 16 Uhr

Notrufe / NotdieNste

Notrufnummern
Rufnummer für den ärztlichen Notfall-
dienst (allgemein, - kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 
(Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg  
Oberschwabenklinik, Elisabethenstraße 
15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr 
Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik, Elisabethenstraße 
15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 - 13 und 15 - 19 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 0761 120 120 00

Apotheken
Freitag, 23.08.2024: 
Apotheke im Gesundheitszentrum, 
Siemensstr. 12 
Wangen im Allgäu, Tel. 07522 - 93 10 77 
Apotheke im Spital Ravensburg, Bachstr. 51 
Ravensburg, Tel. 0751 - 3 62 15 84   
Samstag, 24.08.2024: 
Müller‘s Apotheke Weingarten, Karlstr. 21 
Weingarten, Tel. 0751 - 76 46 36 41 
Rosen-Apotheke Leutkirch, 
Ottmannshofer Str. 19 
Leutkirch im Allgäu, Tel. 07561 - 98 49 0   
Sonntag, 25.08.2024: 
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3 
Amtzell, Tel. 07520 - 9 66 97 40 
Apotheke in Oberzell, Josef-Strobel-Str. 13 
Ravensburg (Oberzell), Tel. 0751 - 6 78 96   
Montag, 26.08.2024: 
Apotheke Vetter, Marienplatz 81 
88212 Ravensburg, Tel. 0751 - 3 52 44 05 
Waldburger-Apotheke, Hauptstr. 34 
Waldburg, Tel. 07529 - 97 49 00   
Dienstag, 27.08.2024: 
Rathaus-Apotheke Vogt, Kirchstr. 14 
Vogt, Tel. 07529 - 97 48 47 
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4 
Wangen im Allgäu, Tel. 07522 - 65 85   
Mittwoch, 28.08.2024: 
Dreiländer-Apotheke Ravensburg, 
Gottlieb-Daimler-Str. 2 
Ravensburg (Südstadt), Tel. 0751 - 3 66 50 75 
Marien-Apotheke Bad Wurzach, Schloßstr. 5 
Bad Wurzach, Tel. 07564 - 93 54 03   
Donnerstag, 29.08.2024: 
Kornhaus-Apotheke Leutkirch, Kornhausstr. 12 
Leutkirch im Allgäu, Tel. 07561 - 9 88 80 
Bereitschaft von 08.00 Uhr bis 18.15 Uhr 
Land Apotheke Horgenzell, Kornstr. 16 
Horgenzell, Tel. 07504 - 9 13 35 
Marien-Apotheke Neuravensburg, 
Bodenseestr. 5, Wangen im Allgäu 
(Neuravensburg), Tel. 07528 - 69 19   
Freitag, 30.08.2024: 
Antonius-Apotheke Bad Wurzach, Marktstr. 8 
Bad Wurzach, Tel. 07564 - 9 12 37 
Apotheke am Frauentor, Schussenstr. 3 
Ravensburg, Tel. 0751 - 2 21 21   
Bereitschaft von morgens 8.30 Uhr bis zum 
nächsten Morgen 8.30 Uhr

Soziale Dienste
Arbeiter-Samariter-Bund, Wolfegg:
Sozialstation, Hausnotruf und Essen 
auf Rädern (07527) 95397
Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee (07524) 1204
Sozialstation Heilig Geist - Kißlegg,
Wolfegg, Bad Wurzach
oder (07563) 8440
Nachbarschaftshilfe
Margarete Schürrle (07527) 5230
Familienpflege und Dorfhilfe von cura familia 
Tel. 0151 2169 5528  Frau Egger
oder Tel. kostenlos (0800) 9791119

Ambulante Hospizgruppe Kißlegg e.V.
Doris Dörrer (07563/3957)
Maria Butscher (07527/5141)
Die Johanniter
Hausnotrufservice (0751) 36149-0
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und 
Mahlzeitendienst (0751) 366130
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf
Menüservice „Essen auf Rädern“
 (0751) 560610
Polizei
Polizeiposten Vogt (07529) 97156-0
Fax (07529) 97156-22

Notrufe
Rettungsdienst - Krankentransport 112
Überfall, Unfall, Notfälle, Polizei 110
Feuerwehr 112

Wasserversorgung
Störungs- und Bereitschaftsdienst   
 (07524) 400 240
(außerhalb der Dienstzeit)
 (0171) 4209386

impressum
Herausgeber: Bürgermeisteramt Wolfegg
Am Hofgarten 1, 88364 Wolfegg 
Tel.: (07527) 9601-0 (Zentrale)
Fax: (07527) 9601-40
E-Mail: gemeinde@wolfegg.de
Internet: http://www.wolfegg.de
Sprechzeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen (nach vorher. Terminab-
sprache sind Gesprächstermine jederzeit möglich) 
Dienstagnachmittag 14.00 - 16.00 Uhr 
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: 
Bürgermeister Peter Müller 
oder sein Vertreter im Amt.
Herstellung und Vertrieb: 
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (07154) 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: dienstags, 13 Uhr
Erscheint wöchentlich donnerstags. 
Bezugsgebühr Jahresabo 
print 26,50 €, digital 17,67 €.
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Viel Spaß in der Schule, 
Freude am Lernen –  
und bleib so neugierig  
wie Du bist!

Liebe Alisa,

Freude am Lernen –  
und bleib so neugierig  

1

 Mit dem Schulanfang beginnt ein neuer,  
vielleicht der wichtigste, Lebensabschnitt.  
Behalte Deine Neugierde und vergiss nie, 
Fragen zu stellen. Nur wer Fragen stellt,  
sich selbst und anderen, bekommt Antworten.

Janne Koch

Lieber Ben,
 Mit dem Schulanfang beginnt ein neuer,  
vielleicht der wichtigste, Lebensabschnitt.  
Behalte Deine Neugierde und vergiss nie, 

2

Sei still wie ein Mäuschen,
pass auf wie ein Luchs,

sei fleißig wie ein Bienchen,
dann wirst Du schlau wie ein Fuchs.

Quelle: Briefeguru

Lieber Tom,
Sei still wie ein Mäuschen,

pass auf wie ein Luchs,
sei fleißig wie ein Bienchen,

dann wirst Du schlau wie ein Fuchs.3

Zum Schulbeginn sende ich Dir  
allerherzlichste Glückwünsche -  

viel Erfolg auf Deinem Weg!

Lieber Michael

5

Wir wünschen Dir,  
dass Du so wissbegierig bleibst, 

wie Du bist:  
Viel Spaß in der Schule!

Liebe Denise
Wir wünschen Dir,  

6

Lieber Dennis,
wir wissen, wie ungeduldig Du den ersten Schultag herbei-
gesehnt hast. Heute ist es endlich soweit: Du wirst lesen und 
schreiben lernen, im Rechnen bist Du ja schon richtig gut. 
Wir wünschen unserem lieben Erstklässler alles Gute zur 
Einschulung und eine glückliche und erfolgreiche Schulzeit.

Deine Oma und Dein Opa
Quelle: briefeguru.de

4

Glückwunschanzeigen Schulanfang
Machen Sie Ihrem stolzen Schüler oder Ihrer Schülerin eine 
Freude und schalten Sie eine Glückwunsch-Anzeige zum 
Beginn des Schuljahres in Ihrem Mitteilungsblatt. 

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an oder schreiben uns eine Mail. 
Wir beraten Sie gerne!
07154/8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gerne können Sie eine solche Anzeige auch selbst erfassen 
auf: www.duv-wagner.de/privatanzeige
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Hiermit buche ich nachstehende Anzeige

online www.duv-wagner.de/privatanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben 
zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird aus-
geschlossen. In dem Fall eines gebührenpfl ichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der 
Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären 
Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

Ich wähle die Musteranzeige Nr.

Text für meine Glückwunschanzeige:
Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige und Ihrem Text gestalten wir Ihnen 
eine ansprechende Anzeige.
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Aktion zum 40. Töpfermarkt:

15% auf Sommerdecken*
10% auf Matratzen*
*Angebot gültig im Manufaktur-Laden Waldburg bis 31.08.2024 
für nicht reduzierte Ware.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

Facit Sensum

A n d r e a H a u b e r
V o r a u s S c h a u
SeptemberSeminar 21. + 22. :
„Wie hole ich mir den Wald
nach Hause?”
Aromaanwendungen, Farben,
Kurzmeditationen, Waldklänge...
OktoberKurs 12. + 13. :
„Pfl ege Deine Seele.”
AromaAnwendungen & Kneipp 

zur Unterstützung bei seelischen 
Befi ndlichkeitsstörungen
mehr Informationen unter:
w w w . f a c i t s e n s u m . d e
Außerdem:
WellnessKneippAnwendungen
kurzfristig buchbar unter:
0 1 6 3   6 7 1 0 7 2 7
in Bärenweiler 1 • 88353 Kißlegg

 

Ihr Wolfegger Kaufhaus

 aufhaus Ott, Wolfegg
 

AUGUST-SONDERVERKAUF
Do. 22.8. bis Mi. 28.8. von 8 - 18 Uhr geöffnet!

Bio- und reg. Lebensmittel, Allgäuer Käse, Bodensee-Weine, 
-Secco, Obst/Gemüse

Neu! Bio-Dinkelnudeln Demeter 500 gr. Btl. 2,99
Mehl-Spezialitäten von der Herrenmühle

Schiesser Da./He./Ki. - Schlafanzüge kurz 40 % reduziert
Edelrostartikel in vielen Größen

Ausgesuchte Geschenkartikel zu Schnäppchenpreisen!
Die 10 Ratespiel-Gewinner wurden von F. Wißkirchen gezogen. 

Aushang im Geschäft. Schauen Sie bei uns vorbei.
 Franz und Maria Ott

Gasthof Jäger
Bahnhofstr. 9 - 88364 Wolfegg

Wir suchen für unser Team auf Minijob-Basis
Unterstützung in den Bereichen

Küchenhilfe / Spülhilfe (m/w/d)

Servicekraft / Thekenkraft (m/w/d)
Melde Dich oder komm gern vorbei – wir klären alle offenen 

Fragen. Wir freuen uns darauf, Dich kennenzulernen!
Tel.: 07527 6260 oder E-Mail: gasthof-jaeger-wolfegg@t-online.de

GESCHÄFTSANZEIGENSTELLENANGEBOTE



Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Auf Ihren Besuch freuen wir uns.

Mein Sommer mit Speidel

Speidel GmbH
Erlenweg 8
88353 Kißlegg

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9:00 - 18:00 Uhr
Sa. 9:00 - 13:00 Uhr

Profitieren Sie von attraktiven Angeboten beim Sommer-
schlussverkauf in unserem Outlet Store Kißlegg.
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s.schnell@gmx.de

WILLKOMMEN IM HÄUSLE

Mit Eröffnung der logopädischen Praxis am 31.08.2024 ab 15:00 Uhr

TAG DER OFFENEN TÜR

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Anne-Ilse Burandt

Rötenbacher Straße 13, 88364 Wolfegg

Tel.: 0176 / 5787 0018 • E-Mail: post@wolfegg-logo.de Terminabsprachen ab jetzt möglich, oder am 31.08. direkt vor Ort

• Tipps rund um Stimme und Sprechen• Pfiffige Materialien zum Ausprobieren
• Fingerfood und Getränke

LoLoL gggogog ppädie aus dem HäHäH uslelel

WILLKOMMEN IM HÄUSLE

Mit Eröffnung der logopädischen Praxis am 31.08.2024 ab 15:00 Uhr

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Anne-Ilse Burandt

LOGOPÄDISCHE PRAXIS

Wolfegg Logo

Urlaub!
Unser Friseursalon ist vom 

02.09. bis einschließlich 14.09.2024 
geschlossen.

Friseursalon Endlichhofer Alttann

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

KFZ-MARKT

GESUNDHEIT


